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 Kletterwochenende Wiwanni 
 

  
 

 
Auf dem Wiwannihorn, 3001m (Bietschhorn im Hintergrund) 

 

Tourenleiter: 
Anzahl Teilnehmer: 
 
Datum, Ziel: 
Ausgangsort: 
 
Anreise mit: 

Donat Hutter 
Marianne Tanner, Donat 
 
Sa..So, 18..19. August 2012,  Wiwanni 
Ausserberg 
 
Auto, ca 4 Std. 

 

Zusammenfassung: 
 

Bei heissen Temperaturen waren wir froh, nicht von Ausserberg 1008m aufsteigen zu 
müssen (Fahrbewilligung im Rest. Bahnhof für Fahrt bis Fuxtritt auf 1850m). Vom 
Parkplatz erreichen wir die wunderschön gelegene Wiwannihütte in etwa 1 ½ Stunden. 
Das Klein Augstkummenhorn offeriert Klettereien im Komfortbereich. Nach dem 
Mittagessen steigen wir in ¾ Stunden zum Einstieg der Route „Salamander“. Als einzige 
Seilschaft vergnügen wir uns in den herrlichen Platten. Vom Gipfel geniessen wir den 
herrlichen und klaren Blick zu den Walliser 4000ern. 
Der Sonntag verspricht durstig zu werden. Auch auf dieser Höhe ist es recht warm. 
Zudem müssen wir uns an der Steinadler Route aufs Wiwannihorn etwas gedulden – 
obwohl sich nur 2 Seilschaften vor uns befinden. Die Route bietet rund 12 Seillängen 
Klettergenuss mit anschliessender Gratkletterei. 
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Hüttenanstiegzur Wiwannihütte, Mittagessen … 
 
… und weiter zum Einstieg der „Salamander“. 
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Die Walliser 4000-er sind zum Greifen nahe. 

Auf dem Wiwannihorn, 3001m 


